
Liebe Freunde und Förderer,

mit großer Freude begrüße ich die Errichtung des Vereins  
chikondi malawi Deutschland, der sich zum Ziel gesetzt hat, 
den Menschen – vor allem den Kindern – in meiner Heimat-
diözese Mangochi, Malawi, Hoffnung und Zukunft zu schenken.

Ich wurde 1985 zum Priester geweiht, war 13 Jahre lang General- 
vikar der Diözese Mangochi und Dozent am Priesterseminar.  
Mithilfe von Förderern, denen ich zu großem Dank verpflichtet 
bin, konnte ich in Rom an der Päpstlichen Universität Gregoriana 
mein Doktoratsstudium erfolgreich abschließen. 

Seit 2009 betreue ich rund 20 Wohltätigkeitsprojekte der Diö-
zese Mangochi. Aufgrund meiner persönlichen Erfahrung und 
meiner Lebensgeschichte gilt mein besonderes Interesse den 
Bereichen Erziehung, schulische Bildung und christlich geprägte 
Formung der individuellen Persönlichkeit.

Auf der Anschlagtafel einer Pfarrei las ich einmal die folgenden 
Worte, die ich durch meine Arbeit bestätigt gefunden habe:

„Bildung bekämpft den Hunger,  
denn sie lehrt zu arbeiten.  
Bildung bekämpft die Krankheit,  
denn sie lehrt Hygiene und Vorbeugung. 
Bildung bekämpft die Ungerechtigkeit,  
denn sie erhellt das Gewissen.“

Ich danke Ihnen, dass Sie mich und meine Mitarbeiter in der 
Sorge um die uns anvertrauten Menschen materiell und durch 
Ihr Gebet unterstützen.

Möge Gott Ihr gutes Wollen reich segnen!

Kinderpatenschaften („distant adoptions“)

Mehrere hundert Kinder – größtenteils Aids-Waisen oder Halb-
waisen, wobei der noch lebende Elternteil bzw. die Großeltern 
die Obsorge häufig nicht übernehmen können – warten  
dringend auf Paten(-familien)!

Eine jährliche Spende von € 300,00 (80 Cent pro Tag) sichert für 
ein Vor- oder Grundschulkind Verpflegung, Kleidung und 
Betreuung in einer (vor)schulischen Einrichtung.

Für den Besuch einer weiterführenden Schule muss Schulgeld  
bezahlt werden. Deshalb kostet eine Patenschaft für ein Kind 
ab 10 Jahren 700,00 € pro Jahr (rd. 2 € pro Tag). Eine Paten-
schaft kann auch von zwei oder mehreren Paten(familien) 
übernommen werden. Gerne helfen wir Ihnen bei der Suche 
nach einem Partner für ein Patenschaftsprojekt. 

Paten erhalten einen „Steckbrief“ ihres Schützlings mit Foto 
und Beschreibung der Lebenssituation sowie regelmäßige 
Berichte. Besonders dankbar sind wir, wenn Sie Ihr Patenkind 
ins Gebet einschließen.

Errichtung einer Internatsschule für Mädchen

Der Bildungsgrad von Mädchen und Frauen in Malawi ist 
erschreckend gering. Voraussetzung für das Erlernen eines 
Berufes oder einer guten Haushaltsführung ist jedoch wenigs-
tens eine abgeschlossene Grundschulausbildung.

Das Gesamtprojekt (Schule, Internat, Unterkünfte für das  
Personal, Infrastruktur) beläuft sich auf 1 Million Euro und ist in 
Teilprojekte aufgegliedert. Die Diözese Mangochi übernimmt 
rund 10% der Gesamtkosten. Mit bescheidenen Mitteln wurde 
bereits mit dem Bau eines Schöpfbrunnens und zweier Gebäu-
deteile für die Unterbringung von 180 bedürftigen und/oder 
Waisenmädchen begonnen. Der Bau musste jedoch aus Mangel 
an finanziellen Mitteln gestoppt werden.

Rev. Dr. Joseph Kimu

1 Ein Betrag von 50.000,00 € würde ausreichen, um zunächst die 
Unterkünfte fertig zu stellen. Die Verpflegung könnte vorläufig 
in der St. John Nursery School, der Unterricht in der St. John 
Primary School  (max. 2 km entfernt) angeboten werden. 

Errichtung von Schöpfbrunnen

Häufig holen arme Familien in ländlichen Gegenden ihr Trink- 
wasser von weit entfernten, verschmutzten Wasserstellen,  
die auch von Tieren aufgesucht werden, und riskieren damit 
bakterielle Erkrankungen, die vor allem für Kleinkinder  
lebensgefährlich sind.

Das Projekt wurde vom ersten Bischof der Diözese, Alessandro 
Assolari SMM (1973-2004), ins Leben gerufen. Insgesamt  
sollen 51 Brunnen errichtet werden; 31 sind bereits in Betrieb.

Ein Schöpfbrunnen kostet 5.500,00 €, ist also nur im Zusam-
menwirken mehrerer Spender zu verwirklichen.

Am aufwendigsten ist die Verbringung der Bohrgeräte; deshalb 
wäre es günstig, jeweils zwei Schöpfbrunnen in benachbarten 
Dörfern bohren zu lassen.

Tretpumpen zur Bewässerung der Maisfelder

Malawi ist reich an Seen und Flüssen, aber Regenmenge und 
-häufigkeit sind in jedem Jahr unterschiedlich; mithilfe von  
Tretpumpen für die Bewässerung aus einem nahe gelegenen 
See oder Fluss kann der Ernteertrag vervielfacht werden.

250 bedürftige Familien würden mit diesen einfachen Mitteln 
ihre Lebenssituation, vor allem die permanente Unterernährung, 
entscheidend verbessern können.

Eine Tretpumpe kostet 200,00 €; dazu kommen die Kosten für 
Saatgut, Dünger und Schädlingsbekämpfungsmittel von 100,00 €. 
Mit einem Betrag von 300,00 € erhält eine Familie die Chance, 
ein eigenes Maisfeld zu kultivieren.

4

3

2



Malawi

ist mit einer Fläche von 118.000 km2 und etwas mehr als 14 
Mio. Einwohnern eines der kleinsten Länder des Schwarzen 
Kontinents. Reich an Naturschönheiten, gilt es wirtschaftlich als 
eines der ärmsten Länder. Die Lebenserwartung der Menschen 
liegt bei rd. 40 Jahren. Ca. 12% der Bevölkerung (darunter zahl-
reiche Kinder) sind HIV-infiziert.

Diözese Mangochi

Das Bistum wurde im Mai 1969 durch Papst Paul VI. gegründet 
und ist dem Erzbistum Blantyre unterstellt; ca. 250.000 Katho-
liken bilden eine Minderheit unter den rd. 1,3 Mio. Einwohnern. 

Der Bischof hat einen inkardinierten Priester der Diözese,  
Fr. Dr. Joseph Kimu, mit der Umsetzung dringend notwendiger 
Hilfsmaßnahmen für Aids-(Halb-)Waisen sowie von Maß- 
nahmen zur Unterstützung landwirtschaftlicher Projekte zur 
Linderung der Unterernährung beauftragt.

Die Diözese fungiert als Erhalter mehrerer Grundschulen und 
vorschulischen Einrichtungen. Fr. Joseph setzt sich mit aller Kraft 
für die ihm anvertrauten Menschen, für die Verbesserung der 
Lebens- und Bildungssituation vor allem der Kinder, insbeson-
dere der Mädchen, und für eine christlich geprägte Formung 
der Persönlichkeit ein. 

chikondi malawi Deutschland

Der Verein wurde zur Förderung ausgewählter Hilfsprojekte für 
die Menschen in der Diözese Mangochi gegründet. Er leitet 
Spenden zu 100% in die Projekte, für die sie gedacht sind. 
Aufwendungen werden ausschließlich aus den Mitgliedsbei-
trägen gedeckt. 

Vom Finanzamt Kempten wurde der Verein mit vorläufigem 
Bescheid vom 15.05.2014 als gemeinnützig iSd §§ 51, 59, 60 
und 61 AO anerkannt.

Wie Sie helfen können

Spende

Wenn Sie eines der umseitig angeführten Projekte mit einer  
einmaligen Spende oder längerfristig (durch einen Dauerauf-
trag) unterstützen möchten, nützen Sie bitte den beiliegenden 
Überweisungsträger oder geben Sie eine Online-Spende an:

IBAN: DE43 7336 9920 0003 2163 49 
BIC: GENODEF1SFO 
Empfänger: Verein chikondi malawi Deutschland

Bitte führen Sie die Projektnummer an, damit wir Ihre Spende 
nach Ihren Intentionen zuordnen können.

Übernahme einer Kinderpatenschaft

Besonders freuen wir uns, wenn Sie einem bedürftigen Kind  
dauerhaft einen Platz in Ihrem Herzen geben. Bitte senden Sie 
uns in diesem Fall den beiliegenden Abschnitt mit Angabe Ihrer 
Wünsche zu oder rufen Sie uns an: Tel. 08323  99 80 083.

Unterstützung der Vereinsarbeit als aktives Mitglied

Zur Deckung des Aufwands verwenden wir ausschließlich Mit-
gliedsbeiträge. Für eine Unterstützung unserer Arbeit durch 
eine Mitgliedschaft sind wir Ihnen besonders dankbar.  
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Webseite. 
Wir senden Ihnen gerne ein Beitrittsformular zu.

So erreichen Sie uns

 chikondi malawi Deutschland
 Kalvarienbergstraße 79
 87509 Immenstadt
 Tel.:  08323  99 80 083
 Fax:  08323  99 80 084
 info@chikondi-malawi-deutschland.de
 www.chikondi-malawi-deutschland.de


